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Zeichenerklärung 
 
— = Nichts vorhanden  D = Durchschnitt 
0 = Mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der 

   kleinsten dargestellten Einheit 
 p = vorläufige Zahl 

. = Zahlenwert unbekannt oder aus 
   Geheimhaltungsgründen nicht veröffentlicht 

 r = berichtigte Zahl 

X = Nachweis ist nicht sinnvoll, unmöglich, oder 
   Fragestellung trifft nicht zu 

 s = geschätzte Zahl 

… = Angabe fällt später an  dav. = davon. Mit diesem Wort wird die Aufgliederung einer 
    Gesamtmasse in sämtliche Teilmassen eingeleitet 

/ = Nicht veröffentlicht, weil nicht ausreichend genau 
   oder nicht repräsentativ 

 dar. = darunter. Mit diesem Wort wird die Ausgliederung 
    einzelner Teilmassen angekündigt 

() = Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert 
   statistisch relativ unsicher 

   

 
Abänderungen bereits bekanntgegebener Zahlen beruhen auf nachträglichen Berichtigungen. 
Abweichungen in den Summen sind in der Regel auf das Runden der Einzelpositionen zurückzuführen. 
 
Soweit nicht anders vermerkt ist, wurden die Tabellen im Landesamt für Statistik Niedersachsen erarbeitet und gelten für 
das Gebiet des Landes Niedersachsen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information und Beratung 
 
Auskünfte zu dieser Veröffentlichung unter: 
Bautaetigkeit@statistik.niedersachsen.de 
Tel.: 0511 9898 - 3333 
 
Auskünfte aus allen Bereichen der amtlichen Statistik unter: 
Tel.: 0511 9898 - 1132, 1134 
Fax: 0511 9898 - 99 1134 
E-Mail: auskunft@statistik.niedersachsen.de 
Internet: www.statistik.niedersachsen.de 
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Allgemeine Erläuterungen 
 
Das Ausbaugewerbe umfasst die Gruppen 43.2 “Bau-
installation” und 43.3 “Sonstiger Ausbau” der Klassifi-
kation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 
2008). Erhoben wird bei allen Betrieben des Ausbauge-
werbes von Unternehmen mit 20 und mehr tätigen Per-
sonen - maßgebend ist dabei die Beschäftigtenzahl 
Ende Juni des jeweiligen Berichtsjahres. Zum Erhe-
bungsprogramm des Quartalsberichts im Ausbauge-
werbe gehören die Merkmale tätige Personen, Ent-
gelte, geleistete Arbeitsstunden und Umsätze. 
 
Die Rechtsgrundlagen sind das Gesetz über die Statistik 
im Produzierenden Gewerbe (ProdGewStatG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21. März 2002 
(BGBl. I S. 1181), das zuletzt durch Artikel 271 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geän-
dert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz über die 
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - 
BStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. 
Oktober 2016 (BGBl. I S. 2394). Erhoben werden die 
Tatbestände zu § 4 Buchstabe C Ziff. I Nr. 1 
ProdGewStatG. 
 
Erläuterungen zu der erhobenen Merkmalen 
 

Tätige Personen sind alle am Quartalsende tätigen 
(Mit)inhaberinnen und (Mit)inhaber, unbezahlt mithel-
fende Familienangehörige sowie alle in einem arbeits-
rechtlichen Verhältnis zum Betrieb stehenden Personen 
(Arbeiterinnen und Arbeiter, Angestellte sowie kauf-
männisch, technisch und gewerblich Auszubildende). 
 

Bei den Entgelten ist die Summe der lohnsteuerpflich-
tigen Bruttobezüge (Bar- und Sachbezüge) angegeben. 
Diese Beträge verstehen sich ohne 
 Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Pflege-, Ren-

ten- und Arbeitslosenversicherung, 
 Beiträge zu den Sozialkassen des Baugewerbes, 

Aufwendungen für die betriebliche Alters-, Inva-
liditäts- und Hinterbliebenenversorgung, 

 Winterbauumlage, 

 gezahltes Vorruhestandsgeld. 

Den Entgelten sind auch die Bezüge von Gesellschaf-

 
 

terinnnen und Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern 
und anderen leitenden Kräften zuzurechnen, soweit sie 
steuerlich als Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit 
anzusehen sind. Einzubeziehen sind auch Zahlungen 
für eine Beschäftigung, die nur wegen Unterschreitung 
der Steuerpflichtgrenzen steuerfrei sind. 
 

Als Arbeitsstunden sind alle auf Baustellen, Bauhöfen 
und in Werkstätten in Deutschland tatsächlich geleiste-
ten Stunden gemeldet, gleichgültig, ob sie von Arbei-
terinnen und Arbeitern, einschl. Polierinnen und Polie-
ren, Schachtmeisterinnen und Schachtmeistern, Meis-
terinnen und Meistern, Inhaberinnen und Inhabern, Fa-
milienangehörigen oder Auszubildenden geleistet wer-
den. Nicht einbezogen sind die für Bürotätigkeiten ge-
leisteten Arbeitsstunden. 
 

Als baugewerblicher Umsatz sind die dem Finanzamt 
für die Umsatzsteuer gemeldeten steuerbaren (steuer-
pflichtigen und steuerfreien) Beträge für Bauleistungen 
in Deutschland angegeben und zwar einschl. Umsätze 
aus nachunternehmerischer Tätigkeit und aus Vergabe 
von Teilleistungen an Nachunternehmerinnen und 
Nachunternehmer. Die den Kundinnen und Kunden in 
Rechnung gestellte Umsatzsteuer ist nicht einbezogen, 
ebenso Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, 
die auf begründeten Beanstandungen beruhen und 
dergleichen). 
Anzahlungen für Teilleistungen oder Vorauszahlungen 
vor Ausführung der entsprechenden Lieferungen oder 
Leistungen werden gemäß § 13 Umsatzsteuergesetz 
einbezogen. Die Einbeziehung erfolgt bei Vereinnah-
mung. Zusätzlich zu den Umsätzen für Bauleistungen 
sind die Umsätze aus sonstigen eigenen Erzeugnissen 
und aus industriellen/handwerklichen Dienstleistungen 
sowie die Umsätze aus Handelsware und aus sonstigen 
nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten an-
gegeben. Erträge aus Schlussabrechnungen von Ar-
beitsgemeinschaften (z.B. aus dem Verkauf von Gerä-
ten) sind kein Umsatz und daher nicht in die Meldung 
einbezogen. Der auf Arbeitsgemeinschaften (Argen) 
entfallende baugewerbliche Umsatz der beteiligten Be-
triebe ist in den Daten enthalten; die Argen melden 
nicht selbstständig. 
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1. Betriebe, tätige Personen, geleistete Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz

Betriebe am Ende des Vierteljahres   867   864   889   887   885   883 +2,2    -0,2    

Tätige Personen am Ende des Vierteljahres  36 327  36 457  37 069  37 583  38 577  38 053 +4,4    -1,4    

Geleistete Arbeitsstunden in 1 000  11 503  11 630  11 376  11 795  12 126  11 871 +2,1    -2,1    

Bruttoentgelte in 1 000 €  284 746  304 379  281 764  298 982  305 726  322 885 +6,1    +5,6    

Gesamtumsatz1) in 1 000 €  992 303 1 262 370  798 981 1 007 759 1 064 602 1 318 065 +4,4    +23,8    

 971 502 1 236 913  780 155  987 234 1 042 404 1 292 065 +4,5    +24,0    

  Sonstiger Umsatz2)  20 801  25 456  18 827  20 525  22 198  26 000 +2,1    +17,1    

1) Ohne Umsatz- (Mehrwert-)steuer.
2) Umsatz aus sonst. eig. Erzeugnissen und aus industr./handwerkl. Dienstleistungen sowie aus Handelsware und aus sonst. nichtindustr./nichthandwerkl. Tätigkeiten.

2. Betriebe, tätige Personen, geleistete Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz nach ausgewählten 
    Wirtschaftszweigen 

1 000

43.21   239  11 871  3 732  101 099  404 363  415 692 
43.22

  319  13 815  4 145  114 933  498 637  506 179 
43.29   57  3 052   926  34 109  124 703  125 197 
43.32   77  2 405   814  19 039  73 531  74 466 
43.33   50  1 543   506  11 560  49 162  51 755 
43.34   128  4 926  1 605  38 242  125 164  128 236 

WZ
Nr.

2.
Vierteljahr

1 000 €Ende des Vierteljahres

Gesamt-
umsatz

Brutto- 
entgelte

Tätige
 Personen

Geleistete
Arbeits-
stunden

Ausbau-
gewerbl.
Umsatz

Be-
triebe

4. Vierteljahr 2016
gegenüber

 4. Viertel-
jahr 2015

4.
Vierteljahr

3.
Vierteljahr

 3. Viertel-
jahr 2016

1.
Vierteljahr

4.
Vierteljahr

 davon
  Ausbaugewerblicher Umsatz

Merkmal
Durch- 
schnitt

2015 2016

Malerei und Glaserei

Bautischlerei und -schlosserei
Sonstige Bauinstallation

Wirtschaftszweig

Fußboden-, Fliesen- und Plattenlegerei, Tapeziererei

Gas-, Wasser-, Heizungs- sowie Lüftungs- und 
Klimainstallation

Elektroinstallation
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3. Betriebe, tätige Personen, geleistete Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz
    nach Landkreisen und kreisfreien Städten

1 000

101 Braunschweig, Stadt   34  1 212   383  9 897  40 560
102 Salzgitter, Stadt   5   188   70  2 051  6 066
103 Wolfsburg, Stadt   21   830   243  6 289  33 604

151 Gifhorn   14   705   177  5 700  23 785
153 Goslar   14   532   156  4 259  19 925
154 Helmstedt   7   250   82  1 959  5 774
155 Northeim   11   420   145  3 239  12 468
157 Peine   5   147   43  1 421  4 042
158 Wolfenbüttel   14   513   154  3 358  12 563
159 Göttingen   29  1 495   414  13 978  71 990

1 Braunschweig   154  6 292  1 867  52 153  230 777

241 Region Hannover   92  4 879  1 621  47 900  156 968
dar. Hannover, Lhst.   33  2 064   725  20 593  53 606

251 Diepholz   27  1 037   336  8 386  39 238
252 Hameln-Pyrmont   17   896   275  6 538  26 145
254 Hildesheim   26  1 232   354  10 026  39 045
255 Holzminden   4   126   33  1 047  3 241
256 Nienburg (Weser)   15   472   131  3 207  12 600
257 Schaumburg   8   276   89  2 160  8 057

2 Hannover   189  8 918  2 840  79 264  285 294

351 Celle   20   948   245  8 035  35 408
352 Cuxhaven   15   498   164  3 959  16 241
353 Harburg   17   619   186  6 277  29 376
354 Lüchow-Dannenberg   2 . . . .
355 Lüneburg   15   476   153  3 452  15 419
356 Osterholz   9 . . . .
357 Rotenburg (Wümme)   28   951   307  7 426  27 858
358 Heidekreis   18   708   238  5 643  26 474
359 Stade   33  1 375   439  11 039  41 918
360 Uelzen   13   355   104  2 459  9 427
361 Verden   20   832   271  7 155  24 394

3 Lüneburg   190  7 154  2 242  58 343  237 215

401 Delmenhorst, Stadt   6   295   75  2 693  8 620
402 Emden, Stadt   5   285   80  3 199  21 010
403 Oldenburg (Oldb), Stadt   18   788   262  6 268  21 441
404 Osnabrück, Stadt   21  1 560   489  16 244  53 866
405 Wilhelmshaven, Stadt   8   350   105  2 788  12 445

451 Ammerland   18   764   262  7 594  30 092
452 Aurich   16   997   368  8 484  20 068
453 Cloppenburg   25  1 381   428  11 942  44 755
454 Emsland   73  3 071  1 010  22 616  101 410
455 Friesland   12   432   134  3 063  10 825
456 Grafschaft Bentheim   22   777   254  6 204  24 625
457 Leer   21   709   249  5 032  21 910
458 Oldenburg   16   692   173  5 750  24 041
459 Osnabrück   51  2 012   600  17 400  79 315
460 Vechta   27  1 187   324  10 948  54 103
461 Wesermarsch   8   305   87  2 319  8 160
462 Wittmund   3   84   21   580  2 091

4 Weser-Ems   350  15 689  4 922  133 125  538 779

 Niedersachsen   883  38 053  11 871  322 885 1 292 065

Schl.-
Nr.

Tätige
 Personen

Brutto-
entgelte

am Ende des Vierteljahres 1 000 €

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Statistische Region
Land

Betriebe
Ausbau-

gewerblicher
Umsatz

Geleistete
Arbeits-
stunden
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